
Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten an Herrn Dieter 
Oberbeck, Stammham, Landkreis Eichstätt 
 
Herr Oberbeck, Sie engagieren sich seit vielen Jahren ehrenamtlich 
und das auf besondere Weise. 
 
So sind Sie seit 2001 Sammlungsleiter bei der jährlich stattfindenden 
Haussammlung des Volksbundes in der Gemeinde Stammham. 
Überaus engagiert sind Sie als Vortragsreferent für die Region 
Oberbayern Nord. Durch Ihre stetigen Bemühungen um den Verein, 
wurden Sie 2004 zum stellvertretenden Vorsitzenden des Kreisver-
bandes Eichstätt gewählt und fungieren seit 2008 als Delegierter bei 
Bundes- und Landesvertretertagen. 
 
Beim Krieger- und Soldatenverein sind Sie seit 1998 engagierter 
Beisitzer und seit 2001 Schriftführer. Mit hervorragendem Engage-
ment leiteten Sie die umfangreichen Vorbereitungen zur  100-Jahr-
Feier des Vereins. Hierzu zählte auch die Anschaffung einer neuen 
Vereinsfahne. Zum Vereinjubiläum trugen Sie in mühevoller Klein-
arbeit Bilder und Presseartikel für die Erstellung der Vereinschronik 
zusammen. Diese wurde in der Jubiläums-Festschrift veröffentlicht.  
 
Beim Bayerischen Landessportverband (BLSV) engagieren Sie sich 
- sehr geehrter Herr Oberbeck - seit 1995 als Sportabzeichenprüfer 
im Kreis Ingolstadt und stehen seit  2000 als Kampfrichter bei den 
Sportfinals der Stadt Ingolstadt zur Verfügung. 
 
In den Jahren 1996 bis 2003 waren Sie Beirat im Vorstand der Thea-
tergemeinde Ingolstadt und von 2003 bis 2008 wurde Ihnen das Amt 



des 2. Vorsitzenden übertragen, was Sie mit überdurchschnittlichem 
Engagement ausübten. In dieser Funktion trugen Sie maßgeblich da-
zu bei, die Position der Theatergemeinde in der Ingolstädter Kultur-
szene zu festigen.  
 
Im Jahre 2002 waren Sie Gründungsmitglied der Traditionsgemein-
schaft der ehemaligen 4. Staffel der Flugabwehrraketengruppe 34 in 
Manching-Oberstimm e.V. und fungieren seither als 1. Vorsitzender 
des Vereins. 
 
Im Sportverein Stammheim sind Sie von der Vorstandschaft im Jahre 
2003 zum Kassenrevisor ernannt worden. Dieses Amt führen Sie bis 
heute gewissenhaft und korrekt aus. 
 
Herr Oberbeck, Sie haben sich durch Ihr jahrzehntelanges ehren-
amtliches Engagement herausragende Verdienste erworben. 
 
 
 


